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Jetzt schon DAS Comeback des Jahres 2025: Ende August funkelt‘s wieder
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Neue Verkehrs-Neue Verkehrs-
infotafeln am Startinfotafeln am Start
Köln. Die Stadt Köln hat am

2. Dezember neue Verkehrs-
informationstafeln („Variota-
feln“) an neun Standorten im
Stadtgebiet aktiviert, darun-
ter an der Inneren Kanalstraße,
der Bayenstraße und der Stadt-
autobahn B55a. Zwei weite-
re Standorte an der Kyotostra-
ße und Riehler Straße folgen in
Kürze.
Mit den neuen Tafeln erhöht

sich die Zahl der aktiven Stand-
orte auf insgesamt 27. Die Ta-
feln informieren Verkehrs-
teilnehmer über die aktuelle
Verkehrslage, warnen vor Stö-
rungen und helfen,Überlastun-
gen zu vermeiden.

Die Anschaffung wurde 2023
vom Stadtrat beschlossen und
kostet 1,4 Millionen Euro. Die
Maßnahme wird zu 50 Prozent
vom Bundesministerium für
Digitales und Verkehr geför-
dert und ist Teil des Green City
Masterplans.

Führungen fürFührungen für
GehörloseGehörlose
Köln. Ab sofort bietet das

Museum für Angewandte Kunst
Köln (MAKK) regelmäßig Füh-
rungen in Deutscher Gebärden-
sprache (DGS) an. Diese finden
jeden ersten Dienstag im Mo-
nat von 16.30 bis 17.30 Uhr in
der Designausstellung statt.
Speziell ausgebildete Guides
mit Hörbehinderung sorgen
für eine inklusive und authen-
tische Vermittlung. Die Teil-
nahme an den Führungen ist
kostenlos, nur der übliche Mu-
seumseintritt fällt an. Auch
Gruppenführungen in DGS sind
möglich. Weitere Informatio-
nen zu allen inklusiven Ange-
boten in den Museen der Stadt
Köln gibt es unter der Adresse
museenkoeln.de im Netz.

Foto: Krasniqi

Köln. Die Verwaltung
schlägt dem Rat der Stadt
Köln vor, den städtischen
Kliniken die seit 2015 auf-
gelaufenen Darlehen in Hö-
he von 533 Millionen Euro
als Eigenkapital zur Verfü-
gung zu stellen und sie so
zu entschulden. Über die
entsprechende Beschluss-
vorlage soll der Rat am 12.
Dezember beraten.
Parallel werden die städ-

tischen Kliniken auch wei-
terhin mit der Erbringung
von Krankenhausdienst-
leistungen betraut, der ent-
sprechende Betrauungsakt
soll aktualisiert und ver-
längert werden.

SchuldenerlassSchuldenerlass
für Klinikenfür Kliniken
vorgeschlagenvorgeschlagen
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Wir helfen und beraten im Sterbefall
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Hausbesuche in allen Stadtteilen
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GLAS-SERVICE
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Tel. 0221/89 11 89 • Fax 8 90 27 81
glasereij.selbst@gmx.de

www.ihr-rolladendoktor.de

Markisen • Rollladen • Jalousien
Garagentore • Terrassendächer
Einbruchschutz • Elektroantriebe
Lustheide 56, 51427 Berg. Gladbach-Refrath

Tel. 0 22 04 - 30 56 94
walter.benthues@netcologne.de

VORSORGE + BESTATTUNGEN

Gut, dass alles geregelt ist !
Setzen Sie auf unsere Erfahrung
und Kompetenz seit 1931.
Hausbesuche auf Wunsch.

Telefon: 0221 . 8510 07
Köln, Kalk-Mülheimer Straße 14
www.mittler -bestattungen.de

Komplettbäder aus einer Hand
inkl. aller Handwerksleistungen

Hauptstraße 274 • Köln (Porz) • 0 22 03 - 89 64 90
www.duester.comH E I Z U N G E N & B Ä D E R

Alles rund ums Haus
Kompetente Fachfirmen in ihrer Nähe empfehlen sich!

Ihre Anzeigen
auch online!

Wir helfen im Trauerfall

Die Hintergründe um die
Entführung und Tötung
des 15-jährigen Dara K.
im Mülheimer Hafen blei-
ben weiterhin unklar. Beim
laufenden Prozess am
Landgericht Köln sagte nun
ein Bekannter des Opfers
aus, der eine Schlüsselrolle
spielen könnte – aufgrund
dessen mutmaßlicher Ver-
strickungen ins Drogenmi-
lieu verweigerte der 21-Jäh-
rige aber bei einem Thema
die Aussage.

VON HENDRIK PUSCH

Mülheim. Eine zentra-
le Frage in dem Verfahren
ist, warum sich Dara K. über-
haupt am Tattag an einer
Gaststätte in Mülheim aufge-
halten hat und so später zum
Opfer des Gewaltverbrechens
werden konnte. Der Zeuge be-
richtete nun, dass eigentlich
er selbst einen privaten Streit
mit dem Angeklagten Joshua
M. (19) habe beilegen wollen
– dem jungen Mann, der Da-
ra K. letztlich amHafen ersto-
chen hatte.
Zu der geplanten Ausspra-

che in der Nacht zum 10.März
sei M. aber nicht allein er-
schienen, sondern habe auch
dessen mutmaßlichen Dro-
genboss Ahmet Y. (27) dabei-
gehabt. Letzterer habe mit ei-
ner Pumpgun gedroht. Dara
K. habe indes eine Schreck-
schusspistole hervorgeholt. Y.
habe das wütend gemacht, er
habe zum 15-Jährigen gesagt:
„Du willst Gangster spielen?
Du kommst jetzt mit!“

Mord im Hafen:Mord im Hafen:
Neue HinweiseNeue Hinweise
15-jähriger Junge wurde in Mülheim erstochen

Einer der
Angeklagten
beim Pro-
zessauftakt
im Kölner
Landgericht.
Foto: Pusch

„Den seht ihr nie wieder“,
hatte der 27-Jährige laut
dem Zeugen dann noch geru-
fen. Die Täter schleppten den
15-Jährigen danach zum na-
hegelegenen Hafen, wo ihn
Joshua M. mit dem Messer
tötete. M. hatte das am ver-
gangenen Verhandlungstag
zugegeben, gleichzeitig aber
gesagt, sich von seinem Kom-
plizen Ahmet Y. auch ohne ei-
ne konkrete Anweisung dazu
gedrängt gefühlt zu haben.
Sämtliche bisherigen Aus-

sagen der Angeklagten und
Zeugen im Prozess nähren
Zweifel an der Anklageschrift
von Oberstaatsanwalt Bastian

Blaut, wonach Dara K. bereits
im Vorfeld der Tat als Mord-
opfer auserkoren worden sei.
Grund war laut Anklage, dass
K. zwei Beschuldigte bei ei-
nem Drogenprozess weni-
ge Wochen zuvor schwer be-
lastet und 700 Euro Schulden
gehabt haben soll.
Ahmet Y.hingegen hatte Re-

vierstreitigkeiten als Eskalati-
onsgrund angegeben. So habe
Dara K. die Seiten gewech-
selt und fortan Drogen für den
21-jährigen Zeugen verkauft.
Darauf beim Prozess von Ver-
teidiger Ingmar Rosentreter
angesprochen, verweigerte
der sonst redselige Zeuge auf

Anraten seines Anwalts Dirk
Schlei plötzlich die Aussage –
weil sich niemand vor Gericht
selbst belasten muss.
Der Staatsanwalt hatte

sich in der Anklage auch da-
rauf festgelegt, dass noch
zwei weitere Drogendealer
sich beim „gemeinschaftlich
begangenen Mord“ am Ha-
fen aufgehalten hätten. Da-
rauf deutet nach bisheriger
Beweisaufnahme ebenfalls
nichts hin. Die beiden Be-
schuldigten sollen im Nach-
gang jedoch bei der Besei-
tigung von Spuren geholfen
haben. Der Prozess wird fort-
gesetzt.

Gully-Reinigung
in Höhenhaus
Höhenhaus. In den Ka-

lenderwochen 49 und 50
reinigen die StEB Köln die
Sinkkästen („Gullys“) in fol-
genden Stadtteilen: Bilder-
stöckchen, Hahnwald, Hö-
henhaus und Widdersdorf.
Darüber hinaus finden Reini-
gungsarbeiten in folgenden
Straßen statt: Gürtel, Luxem-
burger Straße, Mercatorstra-
ße, Ringe rechtsrheinisch
und Vorgebirgstraße sowie
auf der Deutzer und der Seve-
rinsbrücke.
Während des Einsatzes der

Reinigungsfahrzeuge kann es
zu kurzzeitigen Verkehrsein-
schränkungen kommen. Die
StEB Köln bitten hierfür um
Verständnis und rufen die
Bürger dazu auf, in diesem
Zeitraum möglichst nicht auf
bzw. über den Gullydeckeln
zu parken. Mit dieser Maß-
nahme stellen die StEB Köln
die Funktionstüchtigkeit der
Straßenentwässerung sicher.

Ermutigungskurs
für Hospizarbeit
Köln.Am14. Januar beginnt

der nächste Ermutigungskurs
für Hospizarbeit. Bis Mitte
August wird unter verschiede-
nen Gesichtspunkten zu den
Themen Abschied, Trennung,
Sterben, Tod und Trauer infor-
miert. Am Ende steht die Ent-
scheidung eines jeden Einzel-
nen über eine aktive Mitarbeit
im ambulanten Hospizdienst,
der dringend ehrenamtli-
che Begleiter in den Stadttei-
len Brück, Deutz, Höhenberg,
Humboldt/Gremberg, Kalk,
Merheim, Neubrück, Ostheim,
Poll, Rath/Heumar und Vingst
sowie in der Stegerwaldsied-
lung sucht. Da eine Beglei-
tung Schwerstkranker auch
bei ausländischen Mitbürgern
immer wichtiger wird, ist auch
eine Teilnahme von Men-
schen wünschenswert, deren
Muttersprache nicht Deutsch
ist. Unter hospiz-deutz.de
oder 0221/8274 3399 gibt es
weitere Infos.

Flötenkonzert
am 2. Advent
Rath/Heumar. Musikerin-

nen und Musiker der Rheini-
schen Musikschule feiern am
8. Dezember um 17 Uhr in der
Versöhnungskirche in Rath/
Heumar den 2. Advent. Sie
laden herzlich ein zu einem
Konzert mit Blockflötenklän-
gen von solistisch bis orches-
tral, ergänzt durch fröhlichen
Gesang und feierliche Orgel-
musik. Der Eintritt ist frei.
Dabei musizieren Blockflö-

tistinnen und Blockflötisten
der Rheinischen Musikschule
unter der Leitung von Dozen-
tin Sibille Rauscher, die auch
selbst regelmäßig als konzer-
tierende Blockflötistin auf-
tritt.
Das Programm wird gene-

rationsübergreifend von ver-
schiedenen Blockflötenen-
sembles der Rheinischen
Musikschule präsentiert und
umfasst eine mal besinnliche,
mal fröhliche Mischung vor-
weihnachtlicher Werke.

Für die Deko gelten RegelnFür die Deko gelten Regeln

Köln. Blinkende Lichter-
ketten, kletternde Nikoläuse
und funkelnde Adventskrän-
ze: In ihrer Kreativität für die
Weihnachtsdeko sind Mietern
wie Eigentümern kaum Gren-
zen gesetzt. Innerhalb der ei-
genen vier Wände dürfen sie
grundsätzlich auch nach Lust
und Laune schmücken. An-
ders sieht es aber aus, wenn
die Dekoration auf Fenster,
Fassade, Balkon oder Trep-
penhaus übergreifen soll.
Dann gilt: Rücksichtnahme
und Absprache.
Denn prinzipiell dürfen

Mieter wie Eigentümer am

Gemeinschaftseigentum nur
anbringen, was andere nicht
gefährdet, behindert oder
stört. Von Deko etwa, die auf
Passanten herabfallen könn-
te, die die Zugänglichkeit
zum Treppenhaus erschwert
oder den Brandschutz behin-
dert, gilt es, die Finger zu las-
sen. Darauf weisen der Eigen-
tümerverband Wohnen im
Eigentum und der Mieterver-
ein München hin. Schon ein
Blick in Mietvertrag, Haus-
oder Gemeinschaftsordnung
kann Aufschluss bringen –
denn hier kann so manche
Einschränkung, etwa für Bal-

kon oder Treppenhaus gelten.
Muss für das Anbringen der

Deko ein Fenster, eine Fassa-
de, die Balkonbrüstung oder
anderes Gemeinschaftsei-
gentum angebohrt werden, so
handelt es sich um eine bau-
liche Veränderung, die Mieter
wie Eigentümer keineswegs
ohne Einverständnis vorneh-
men dürfen.Mieter benötigen
dafür die Genehmigung ihres
Vermieters, Eigentümer ei-
ner Wohnungseigentümerge-
meinschaft die Zustimmung
der Miteigentümer.
Zu beachten ist außerdem

das nachbarschaftliche Rück-

sichtnahmegebot: „Nachbarn
dürfen nicht durch die blin-
kenden Sterne am Schlafen
gehindert werden“, sagt Be-
atrix Zurek, Vorsitzende des

Mietervereins München. „Da-
her sollten diese Spielereien
während der Ruhezeiten, also
zwischen 22 und 6 Uhr, abge-
schaltet werden.“ (dpa)

Für die Au-
ßenbeleuch-
tung gelten
Regeln. Foto:
Uwe Zucchi/
dpa/dpa-mag
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Lokal, vor Ort -
immer eine gute

Wahl!
aktuell und regional

Immer wieder hielten auf-
sehenerregende Explosio-
nen, Maschinengewehrsal-
ven, sogar Entführungen
Stadt und Polizei in Atem.
Der Begriff „Mocro Mafia“
– eine aus Marokkanern
bestehende niederländi-
sche Bande der organisier-
ten Drogenkriminalität, die
selbst vor Auftragsmor-
den nicht zurückschreckt –
sorgte für Angst und Schre-
cken in der Bevölkerung.
Jetzt kam jedoch die über-
raschendeWende: Die „Mo-
cro Mafia“ war es nicht.

Kalk. Die vermutlich in
Verbindung mit fehlgeschla-

genen Drogengeschäften ste-
hende Explosionsserie in
Köln geht nach Einschätzung
der Ermittler wohl auf eine
Kölner Täter-Gruppierung in
Kalk zurück.
Auch die nachfolgen-

den Entführungen sowie ein
Großteil der Explosionen
könnten damit in Zusam-
menhang stehen, teilte Ul-
rich Bremer, der Sprecher der
Staatsanwaltschaft, mit. Für
die Begehung komme eine ei-
genständige Kölner Gruppie-
rung in Betracht. Mehrere der
Bande zugeordnete Beschul-
digte befinden sich in Haft.
Laut Staatsanwaltschaft

gibt es in dem Komplex ver-

einzelte Bezüge in die Nie-
derlande. Dazu gehörten der
Ankauf von 750 Kilogramm
Cannabis durch eine Kölner
Gruppierung und die Betei-
ligung von niederländischen
Staatsbürgern an zwei Ent-
führungen im Kölner Raum.
„Belastbare Hinweise dafür,

dass kriminelle Banden aus
denNiederlanden hierbei Tat-
herrschaft gehabt hätten, lie-
gen derzeit nicht vor“, erklär-
te der Sprecher. Die Ermittler
meinen, Mitglieder der Köl-
ner Bande könnten Personen
aus den Niederlanden beauf-
tragt und dafür bezahlt ha-
ben, sich an Entführungen zu
beteiligen und Gewalt auszu-

üben. Die Ermittler bereiten
nach eigenen Angaben die
ersten Anklagen vor. Derzeit
befänden sich 16 Personen in
Haft. Einer von ihnen sitzt in
Frankreich in Auslieferungs-
haft, die übrigen sind in Un-
tersuchungshaft. Drei dieser
Personen stammten aus den
Niederlanden. Ermittelt wird
laut Staatsanwaltschaft ge-
gen rund 35 Beschuldigte. Die
Ermittler ordnen auch Explo-
sionen in Düsseldorf, Duis-
burg und Solingen dem Kom-
plex zu.
Hintergrund der Taten soll

auch das Verschwinden von
etwa 300 Kilogramm Can-
nabis sein. Die Gruppierung,

die um diese Drogen geprellt
worden sei, versuche, die Dro-
gen zurückzubekommen oder
Schadenersatz zu erhalten,
hatten die Ermittler berichtet.
In diesem Kontext geht

es auch um zwei Geiselnah-
men von Ende Juni/Anfang
Juli im Raum Köln. Ein SEK-
Kommando der Polizei hat-
te in einem Wohngebiet zwei
Geiseln aus der Gewalt von
Entführern befreit. Den häu-
fig verwendeten Begriff „Mo-
cro-Mafia“, der Drogenhänd-
ler aus den Niederlanden mit
teils marokkanischer Her-
kunft beschreibt, hält der
Sprecher der Staatsanwalt-
schaft für verfehlt.

Bombenterror:Bombenterror:
Die Mocro-MafiaDie Mocro-Mafia
war es nichtwar es nicht

Täter aus Kalk sollen hinter der Anschlagsserie in Köln stecken
Auch Schüsse auf ein Uh-
rengeschäft in Niehl, hier
ein Ermittler am Tatort,
wurden der Mocro-Mafia
zugeordnet. Foto: Krasniqi

Kalk. Dieser Ikea ist sehr
klein und er hat Schaufenster –
das ist außergewöhnlich. In den
Köln-Arcaden in Kalk eröffne-
te jüngst die schwedische Mö-
belkette ein Planungsstudio. Auf
350 Quadratmetern sind hier ei-
nige Küchen, Schranksysteme
und Schlafzimmer ausgestellt. In
einem großen Beratungsbereich
helfen Mitarbeiter bei Raumpla-
nungen und Bestellungen. Ter-
mine dafür können online oder
im Studio gebucht werden. Der
Service ist kostenlos.
Es ist das zwölfte Planungs-

studio, das Ikea in Deutsch-
land eröffnet. Es soll eine Er-
gänzung zu den großen Kölner
Häusern in Godorf und Ossen-
dorf sein. „Wir freuen uns sehr,
dass wir nun auch auf der ande-
ren Rheinseite vertreten sind“,
sagt Marketingleiterin Corin-
na van Suntum. Für Kunden aus
dem rechtsrheinischen Köln und
demUmland wie dem Bergischen
seien die Wege jetzt viel kürzer.

Den Standort Köln-Arcaden habe
man gewählt, weil er sowohl mit
dem Auto als auch mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln gut zu er-
reichen sei.
Studioleiter Lion Schmitz,

selbst Kölner, sagt: „Hier in Kalk
gibt es viele Neubaugebiete und
Firmen, die sich ansiedeln. Auch
viele Studenten und junge Leu-
te ziehen hierher, weil es preis-
günstiger ist als im Linksrheini-
schen.“ Und die brauchten alle
Möbel.
Für die Beratung stehen ins-

gesamt 16 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter bereit. Dabei ha-
be man auf Diversität geachtet,
so seien zum Beispiel auch tür-
kisch- und arabischsprechende
Fachkräfte eingestellt worden.
Im Studio steht nur eine klei-

ne Auswahl an Möbeln, es kann
jedoch das gesamte Sortiment
bestellt werden. Ware wird nach
Hause geliefert oder kann in den
großen Häusern abgeholt wer-
den.

Ikea möbelt die Arcaden aufIkea möbelt die Arcaden auf

Neubrück: KommtNeubrück: Kommt
die Gesamtschule?die Gesamtschule?
Neubrück. Die Bürgerin-

itiative für eine Gesamtschu-
le in Neubrück hatte kürz-
lich die Gelegenheit, ihren
Wunsch, eine Gesamtschule
in Neubrück auf dem derzei-
tigen Grundstück der Kurt-
Tucholsky-Hauptschule in
Neubrück entstehen zu las-
sen, an die Politik zu richten.
Die Bürgerinitiative folgte der
Einladung durch Bezirksbür-
germeisterin Claudia Greven-
Thürmer in die Sitzung der
Bezirksvertretung Kalk. Dabei
wurde appelliert, den drin-
genden Bedarf an Gesamt-
schulplätzen in Neubrück
und den umliegenden Stadt-
teilen zu berücksichtigen und
der nächsten Beschlussvorla-
ge im Sinne der betroffenen
Schülerinnen und Schüler zu-
zustimmen, die einen wohn-
ortnahen Gesamtschulplatz
benötigen.
Die Einladung zur Sitzung er-

folgte im Anschluss an die Bür-
gereingabe der Bürgerinitiative
zur Errichtung einer Gesamt-
schule, bei der am 10. Juni 2024
insgesamt 2348 Unterschriften
an Schuldezernenten Robert
Voigtsberger überreicht wur-
den. Diese 2348 Bürger, Eltern
und Familien aus Neubrück
und den umliegenden Stadttei-
len möchten die bereits durch
eine Standortanalyse geprüf-
ten Pläne der Errichtung einer
Gesamtschule in Neubrück auf
dem Gelände der Kurt-Tuchols-
ky-Hauptschule endlich umge-
setzt sehen.

In einer Beantwortung der
Bürgereingabe (Aktenzeichen
62/24B) versicherte Amtsleiter
Dr. Ulrich Höver zuletzt, dass
die 2348 Unterschriften in die
Anlage der kommenden Be-
schlussvorlage aufgenommen
werden, die im Jahr 2025 in den
politischen Gremien erneut be-
raten wird. „Als es 2022 die Be-
schlussvorlage zur Errichtung
einer Gesamtschule in Neu-
brück gab, waren wir alle sehr
erfreut. Ebenso entsetzt waren
wir aber auch über die zweifa-
chen Ablehnungen der Errich-
tung einer Gesamtschule im
Rat“, sagte Ariane Bergmann
als eine der Vertreterinnen der
Bürgerinitiative im Rahmen
der Sitzung der Kalker Bezirks-
vertertung. „Wir haben uns in-
tensiv mit den Beschlussvor-
lagen beschäftigt und sind
erfreut, dass diese Grundstücke
so ein Potenzial haben, dass
die Schulverwaltung bereits die
Eröffnung einer Gesamtschu-
le und den Erweiterungsbau
durch eine Standortanalyse als
machbar erklärt hat.“
Allerdings sei Neubrück so-

wie die angrenzenden Stadt-
teile an Gesamtschulen nach
wie vor unterversorgt. Daher
wolle man nochmals in Rich-
tung der jeweiligen politischen
Entscheidungsträger appellie-
ren, dass bei der nächsten Be-
schlussvorlage zur Gesamt-
schule Neubrück im Sinne der
Kinder in den Kalker Randbe-
zirken die richtige Entschei-
dung getroffen wird.

Marketingleiterin Corinna van Suntum in Kalk. Foto: Krasniqi

Vertreterinnen der Bürgerinitiative mit Bezirksbürgermeiste-
rin Claudia Greven-Thürmer (M.). Foto: Schrage
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Es ist ein Hammer – und eine Nachricht, auf die viele Kölne-
rinnen und Kölner seit Jahren der Absagen sehnsüchtig ge-
wartet haben. Die Kölner Lichter kehren zurück. 2019 fand
das Mega-Feuerwerk auf dem Rhein zuletzt statt – im kom-
menden Jahr folgt nun endlich das Comeback.

VON NIKLAS BRÜHL
Köln. Die Kölner Lichter fin-

den 2025 wieder statt. Unter
dem passenden Motto „Das
Phönix-Projekt“ kehrt die be-
liebte Veranstaltung aus der
metaphorischen Asche zu-
rück. Der Termin für das Spek-
takel ist der 30. August 2025,
das Hauptfeuerwerk soll gegen
22.30 Uhr starten und bis 23
Uhr beendet sein.
Das gaben Veranstalter Wer-

ner Nolden und sein Team vor
wenigen Tagen im Rahmen ei-
ner Pressekonferenz auf dem
Schiff „RheinVision“ bekannt,
das am Steiger 3 direkt vor der
Kölner Altstadt ankerte. 2019
fanden die Kölner Lichter zu-
letzt statt. „Unglaublich, aber
wahr. Totgesagte leben länger.
Ich habe in den letzten Jahren
wirklich nicht daran geglaubt,
dass wir es noch mal schaffen“,
sagt Veranstalter Nolden zum
Anfang der Pressekonferenz.
Sein Dank galt vor allem der

Osmab Holding AG und deren
Vorstandsvorsitzenden Anton
Mertens. Das Bauunterneh-
men aus Rösrath fungiert als
Präsentator der Veranstaltung.
„Das Comeback verdanken wir
in erster Linie diesem außer-

gewöhnlichen Engagement“,
sagt Werner Nolden. Mertens
ergänzt: „Sie fragen sich be-
stimmt: Wer kommt auf die
Idee, ein solches Projekt zu fi-
nanzieren. Ich kann nur so viel
sagen: Die Leute, denen es gut
geht, sollten öfters mal etwas
Gutes für diejenigen tun, denen
es eben nicht so gut geht. Wir
hoffen, dass wir mit unserem
Engagement und der Rückkehr
der Kölner Lichter eine gute Tat
vollbracht haben.“

Die Schirmherrschaft der
20. Ausgabe übernimmt die
Stadt Köln, Oberbürgermeiste-
rin Henriette Reker sagt: „Dass
die Kölner Lichter nach einer
längeren Pause nun im kom-
menden Jahr wieder stattfin-
den werden, wird nicht nur
viele Kölnerinnen und Kölner
freuen, sondern auch die Men-
schen, die aus dem Umland
unsere Stadt besuchen.
Die Kölner Lichter sind eine

beliebte Veranstaltung, die ei-
nige Menschen sicherlich ver-
misst haben in den vergange-
nen Jahren. Ich wünsche viel
Erfolg für den Neustart und
uns allen schöne und friedli-

che Kölner Lichter.“ Seit der
Premiere 2001 gehörte das
Event eigentlich fest zum Ka-
lender der Stadt Köln und
lockte immer wieder zahlrei-
che Besucherinnen und Be-
sucher mit dem spektakulä-
ren Feuerwerk an. Nun folgt
also endlich das Comeback.
Auch, wenn die Kölner Lich-
ter erst einmal nicht im glei-
chen Maße zurückkehren, wie
sie letztmalig im Jahr 2019
durchgeführt wurden. „Es wird
alles etwas kleiner. 2019 wa-
ren es 54 Schiffe, im kommen-

den Jahr sind es bislang 24. Es
könnten aber durchaus auch
noch welche dazukommen“,
sagt Nolden.
Im Tanzbrunnen wird es

keine parallele Veranstaltung
mit Bühnenprogramm geben.
Nach und nach sollen die-
se Elemente aber wieder zu-
rückkehren, sagte Veranstalter
Nolden mit Ausblick auf die
nächsten Jahre.
Der Ticketverkauf, um das

Feuerwerk-Spektakel auf ei-
nem der beleuchteten Schif-
fe oder in einer Location auf

dem Festland zu sehen, ist be-
reits gestartet. Allerdings gibt
es, wie bis 2019 üblich, auch
wieder zahlreiche Möglichkei-
ten, die Kölner Lichter auch
bei freiem Eintritt anzuschau-
en – beispielsweise im Rhein-
park in Deutz.
2020 und 2021 fiel das Groß-

feuerwerk wegen der Corona-
Pandemie aus. Auch danach
wurde die Veranstaltung, auch
wegen finanziellen Schwierig-
keiten, nicht wieder aufgelegt.
2025 geht es nun also endlich
weiter.

Feuer frei fürFeuer frei für
Kölner LichterKölner Lichter

Einzigartige Kulisse mit Schiffskonvoi: Die
Lichter sind zurück!

Foto: Piccolo - stock.adobe.com

OB Reker übernimmt
Schirmherrschaft

Der Comeback-Hammer nach fünf Jahren Abstinenz: „Totgesagte leben länger“

Das Spektakel wird von einem Ponton auf em Rhein abgefeu-

ert. Foto: Boris Franz - stock.adobe.com
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Trotz aller Krisen: Der Kölner
Karneval ist ein Höhepunkt
jedes Jahres, die Nachfrage
nach Tickets für Veranstal-
tungen groß. Dennoch gibt es
bei den Machern der Events
durchaus Sorgen.

VON MARCEL SCHWAMBORN
UND DANIELA DECKER

Köln. Nach Corona waren
wir eigentlich nachdenklich. Es
gab besorgniserregende Signa-
le“, sagt Horst Müller (64), Ge-
schäftsführer der Event- und
Künstleragentur Go. „Aber jetzt
spüren wir eine wirklich positi-
ve Energie, die Verkäufe haben
stark angezogen.“ Dadurch, dass
die Session bis Anfang März
dauere, wären 10 bis 20 Prozent
mehr Auftritte als im Vorjahr
möglich.
Das Go-Team kümmert sich

um rund 45 Künstlerinnen und
Künstler und betreut rund 400

Veranstaltungen, zudem die
Prinzengarde, Ehrengarde sowie
die Altstädter, sagt Müller im
EXPRESS-Gespräch. Auch wenn
die aktuellen Verkaufszahlen
stimmen, sehen Müller und sei-
ne Mit-Geschäftsführer Gui-
do Cantz (53) und Martin Zylka
noch Knackpunkte. Veranstal-
tungen unter der Woche fallen
immer häufiger weg, würden ge-
nerell kürzer. Viele Bands arbei-
ten mit ihren großen Crews teils
unter der Wirtschaftlichkeit.
Cantz, der in dieser Session

sein 33-jähriges Bühnenjubi-
läum feiert, sieht vor allem im
Bereich der Rede große Proble-
me. „Neue Gesichter zu finden,
ist absolut schwer. Ohne Nach-
wuchs wird es auf Dauer nicht
funktionieren. Als Faustregel
gilt, dass es zehn Jahre dauert,
ehe man sich im Karneval etab-
liert hat.“Mit Bütt-Neuling Dja-
vid oder Handwerker Peters, der
einen Neustart wagt, gibt es im-

merhin zwei frische Typen.Aber
von der Vielfalt früherer Jahre,
als es Parodien, Bauchredner,
Trios oder Zwiegespräche gab,
sei man weit entfernt. Cantz hat
einen Ansatzpunkt: „Wir sollten
bei den Auftrittszeiten zurück-
gehen.“ Er habe früher 15 Mi-
nuten auf der Bühne gestanden,
aktuell seien es 30. „Dabei ist
die Aufmerksamkeitsspanne bei
vielen durch das TikTok- oder
Instagram-Zeitalter zurück-
gegangen. Wenn jeder Redner
oder jede Rednerin nur 20 Mi-
nuten machen würden, dann
könnte man bei großen Sitzun-
gen drei unterbringen, was eine
Chance für den Nachwuchs wä-
re.“ Müller sagt: „Die Literaten
wollen jedoch kein Risiko ein-
gehen und setzen bei ihren Bu-
chungen daher stets auf die Top
vier. Wenn jemand drei Sitzun-
gen in der Session besucht, hört
er auch oft dreimal die gleiche
Rede.“

Auch im Bereich der Bands
hätten es junge Talente schwer.
„Wir haben ein Überangebot an
Gruppen undmüssen aufpassen,
dass es nicht zu viel wird“, sagt
Müller. „Um den großen Kuchen
kämpfen zehn Top-Bands, da
bleibt dann kaummehr Platz für
Nachwuchskräfte.“
Die Event-Profis haben auch

noch damit zu kämpfen, dass
an vielen Sälen Parkplatz-Not
herrscht, das Ordnungsamt
verteile auch an den Band-Bus-
sen, die meist nur kurz vor Ort
sind, Knöllchen. „Die ganze
Stadt lebt im Januar und Febru-
ar von diesem Fest.Aber kommt
sie auch dieser Verantwortung
nach?“, fragt Müller. „Wo ist die
Wertschätzung der Verwaltung
für das Brauchtum, was so viel
Geld in die Stadtkasse spült?“
Dem kann Cantz nur beipflich-
ten: „München weiß, was das
Oktoberfest für die Stadt be-
deutet.“

Dauern dieDauern die
Büttenreden zu lange?Büttenreden zu lange?

Guido Cantz: Kürzere Auftritte für mehr Abwechslung
Bütt-Star Guido Cantz
auf der Bühne.

Foto: Stefan Worring

VideoüberwachungVideoüberwachung
wird eingeschränktwird eingeschränkt
VON IRIS KLINGELHÖFER

Köln. Wer am Dom unter-
wegs ist, gerät ins Visier der
Polizeikameras. Auch, wer über
die Ringe oder den Neumarkt
schlendert. Längst haben sich
viele an die polizeiliche Vi-
deobeobachtung gewöhnt.
Die Kameras sind an Krimi-

nalitäts-Schwerpunkten in-
stalliert und erlauben eine
Live-Beobachtung, die von der
Polizei für 14 Tage auch gespei-
chert wird. Das finden nicht al-
le gut. Jetzt sind ein Kölner und
eine Kölnerin vor das Verwal-
tungsgericht gezogen. Nun fiel
die Entscheidung.
Im Kern der Verhandlung

ging es um die Standorte von
insgesamt sieben festinstal-
lierten Videokameras an soge-
nannten Kriminalitäts-Schwer-
punkten: Dom/Hauptbahnhof,
Ringe, Breslauer Platz, Ebert-
platz, Neumarkt, Wiener Platz,
Köln-Kalk. Dort passieren laut
Polizei überdurchschnittlich
viele Straftaten, wie Diebstäh-
le, Raub-, Drogen- und Körper-
verletzungsdelikte.
Nach Forderung des Klägers

und der Klägerin sollen die
Kameras dort aber weg. Beide
wohnen im Erfassungsbereich
der Kameras und fühlen sich
durch die Videoüberwachung
in ihrem Alltagsleben beein-
trächtigt.
Das Verwaltungsgericht wies

nun die Klagen der beiden Pri-
vatpersonen überwiegend ab.
Die Überwachung sei grund-
sätzlich rechtmäßig, hieß es in
der Entscheidung. Doch, so das
Gericht weiter: Die Bereiche,
die von den Kameras erfasst
werden, seien zu groß.
„Der Einsatz von Videoüber-

wachungstechnik an besonders
kriminalitätsbelasteten Orten

in der Öffentlichkeit ist grund-
sätzlich ein legitimesMittel der
Gefahrenabwehr und steht mit
der Verfassung im Einklang“,
führte das Gericht zur Begrün-
dung aus. Der Landesgesetz-
geber habe die Ermächtigung
hierzu jedoch auf „einzelne“
Kriminalitäts-Schwerpunkte
beschränkt. Eine Ausdehnung
der Videoüberwachung über
die eigentlichen Brennpunk-
te hinaus auf weitere Straßen,
Wege oder Plätze in der Umge-
bung sei mit dem Gesetz nicht
vereinbar. Dort muss die Über-
wachung beendet werden.
Das gilt etwa auch für die von

der Klägerin bewohnte Stra-
ße in Köln-Kalk. Ferner, so das
Verwaltungsgericht, dürfen Flä-
chen der Außengastronomie
nicht überwacht werden. Und:
Bei Versammlungen in den Vi-
deoüberwachungsbereichen
haben die Klägerin und der Klä-
ger einen Anspruch darauf, dass
sie auf ihren Wegen zu und von

der Versammlung nicht von Vi-
deokameras erfasst werden!
Daher, so das Gericht, müs-

sen bei Versammlungen die
Kameras im gesamten Video-
überwachungsbereich und
nicht nur am Versammlungs-
ort selbst abgeschaltet werden
– und zwar regelmäßig eine
Stunde vor Versammlungsbe-
ginn und bis 30 Minuten nach
Ende der Versammlung.
Am Kriminalitäts-Schwer-

punkt Kalk wurde eine Vi-
deobeobachtung im Oktober
2022 installiert. Die Kölnerin
hatte in ihrer Klage vorgetra-
gen, dass ihre gesamte tägliche
Lebensgestaltung nachvoll-
zogen werden könne, da auch
Geschäfte, Apotheke und Gas-
tronomie, die sie nutzt, im Er-
fassungsbereich der Kameras
lägen.
Der Kläger hingegen woll-

te, dass die Überwachungs-
maßnahmen am Dom/Haupt-
bahnhof, auf den Ringen, am

Breslauer Platz, Ebertplatz,
Neumarkt und Wiener Platz
komplett untersagt werden. Als
Grund trug auch er vor, dass er
regelmäßig in den sechs Video-
bereichen unterwegs und somit
ständig auf den Servern der Po-
lizei gespeichert sei.
Der Kölner hatte bereits per

Eilverfahren versucht, die Vi-
deobeobachtung zu stoppen.
Am Dom/Hauptbahnhof und
auf den Ringen gibt es die Ka-
meras schon seit Ende 2016, an
den vier übrigen Stellen wur-
den sie Ende 2019 installiert.
In einem Eilverfahren trifft

das Gericht eine vorläufige Ein-
schätzung, bei der die Anfor-
derungen an die Prüfung nicht
so hoch sind. Anders als beim
nun durchgeführten Klagever-
fahren. Hier wurde tiefgreifen-
der und viel komplexer geprüft.
Gegen die ergangenen Urtei-
le können die Beteiligten Be-
rufung einlegen, über die dann
das OVG entscheiden würde.

Auch am Neumarkt
hängen Überwachungs-
kameras. Foto: Bause
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Mit gutem Hören und der richtigen Technik:

So senken Sie Ihr Demenzrisiko.
Ein unbehandelter Hörverlust kann
nicht nur Ihr tägliches Leben er-
schweren, sondern auch Ihr Risiko-
erhöhen, an Demenz zu erkranken.1
Doch bis wann hat man sich ein-
fach nur verhört? Und wie kann man
seine Hörgesundheit und geistige
Fitness bewahren?

Mögliche Anzeichen einer
Hörminderung:

Bitten Sie Ihren Gesprächspartner
vermehrt, das Gesagte zu wieder-
holen?
Empfinden Sie bestimmte Töne als
besonders laut und unangenehm?
Haben Sie Schwierigkeiten,
die Richtung eines Geräusches
zu erkennen?

Diese Checkliste ersetzt keinen Fach-
termin, dient Ihnen aber zur Einord-
nung. Sollten Sie mehr als einen Haken
setzen können, empfehlen wir Ihnen
den Austausch, z. B. mit einer Hör-
akustikerin oder einem Hörakustiker,
um einen Hörtest durchzuführen.

Technische Versorgung hält
Gehör und Kopf fit.
Sollte ein Hörverlust festgestellt wer-
den, ist das sicher ein kurzer Schock,
aber kein Grund zur Sorge – wenn
Sie auf die richtige Versorgung mit
innovativen Hörlösungen setzen – z. B.
mit einer absoluten Weltneuheit. Die
neue Phonak-Infinio-Serie ist neu auf
dem Markt und unterstützt Menschen
mit leicht- bis hochgradigem Hörver-
lust dabei, die wichtigsten Momente
des Lebens unbeschwert und selbst-
bewusst zu genießen. So steht z.B. das
Phonak Audéo SphereTM Infinio für:

Diese GEERS Fachgeschäfte werden betrieben von der
Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund.

• Den Genuss klarer Gespräche
in lauten Umgebungen, aus jeder
Richtung2

• Weniger Ermüdung am Ende
des Tages dank geringerer Hör-
anstrengung3

• Marktführende, nahtlose
Bluetooth®-Konnektivität für z. B.
Handy und TV mit bis zu 6-mal
mehr Übertragungs-leistung4

Erleben Sie die neue Dimension
des Hörens – kostenlos und unver-
bindlich.
Zum Start laden wir Sie von GEERS
exklusiv ein, das für Sie passende
Infinio-Gerät kostenlos für 10 Tage im
Alltag Probe zu tragen. Zum Testen
eines Hörgerätes bedarf es keiner ärzt-
lichen Überweisung.

1 Cantuaria et al. (2024). Hearing loss, hearing aid use, and risk of dementia in older adults. JAMA Otolaryngology – Head
& Neck Surgery, 150(2), 157–164. 2 Raufer, S., et al. (2024). Spheric Speech a Clarity proven to outperform key competitors
for clear speech in noise. Phonak Field Study News. Retrieved from https://www.phonak.com/evidence 3 Habicht, J., Shu-
epbach-Wolf, M., et al (2024). Speech Enhancer reduces subjective listening effort of speech by up to 45 %. Phonak Field
Study News. Retrieved from https://www.phonak.com/evidence 4 Im Vergleich zu vorherigen Generationen.

Coupon zum

Gratis-
Probetragen!
Jetzt ausschneiden und
einlösen bei:
1. Gotenring 9, 50679 Köln-

Deutz, Tel.: 0221 89997190

2. Bahnhofstraße 19,
51143 Köln-Porz,
Tel.: 02203 1042499

3. Frankfurter Straße 41,
51065 Köln,
Tel.: 0221 29932941

4. Dellbrücker Hauptstraße 116,
51069 Köln,
Tel.: 0221 84659805

Code für
Fachgeschäft

ANZEIGE

NEUBEZIEHEN
Ihrer Polstermöbel
Ausführung aller Polsterarbeiten

· Bezüge fürmoderne Polstermöbel
· Nähen von Houssen und Kissenbezügen
· Lederverarbeitung für Polstermöbel
· Restaurierung der Holzgestelle
· Unverbindliche Preisempfehlung
· Festpreise bei Besichtigung
· Große Auswahl an Stoffen und Leder
· Auch Neuanfertigung
· Abholung sowie Lieferung

Auf der Kaule 22 · 51427 Bergisch Gladbach-Refrath

Telefon
(02204)
6 71 42
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SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

Action
Aldi
Caritas-
Jugenhilfe
Center Shop
dm
E-Center
Edeka
Euronics
Fahrrad XXL Feld
Getränke Quelle
Globus
Gold/
Antiquitäten
Hit
Juwelier Kraemer
Tissot
JYSK
Kodi
Küchen Aktuell

Lidl
Nahkauf
Netto
Norma
Ostermann
Ostermann/
Trends
Penny
Poco
Polsterarena
Bernskötter
Roller
SB Möbel
Boss

Thomas Philipps
Toom
Trinken & Leben
Trinkgut
Woolworth

Diese Ausgabe

mit Beilagen
von:
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1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

Ist Ihr Wannenrand zu hoch? Badewannen-
tür Nachrüstung in nur 5 Stunden. 100%
wasserdicht. Durch Ihre Pflegekasse voll
finanziert! Wansa Badkonzept

www.wansa.de 02171/3992599

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

WIKING, Siku-Plastik, PRÄMETA Modellau-
tos, MÄRKLIN Eisenbahn aus den 1930er
bis 1960er Jahren gesucht. Tel. 0175 -
5950 110.

! Achtung seriöser Ankauf ! Nachlässe, Pel-
ze, Trachten, Garderobe, Leder, Porzel-
lan, Sammelta., Kristall, Römergläser,
Näh- & Schreibm., Zinn, Silberbest., Vor-
werksauger, Puppen, Möbel, Münzen, Uh-
ren, Schmuck, Geweihe, Militaria, Hum-
melfiguren, CD´s & LP´s, Teppiche, Ge-
mälde, Gobelin, Kameras uvm. kostenlo-
se Beratung MfG Ben Tel: 0178-4676350

Alle Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Haushaltshilfe und Alltagsbegleitung für
Menschen mit Pflegegrad. Die Kosten-
übernahme durch die Pflegekasse ist
möglich. Rufen Sie uns gerne Mo-Fr von
9.00 – 17.00 Uhr an. 0221-4678190,
ProVita Alltagsassistenz GmbH, Köln

Preiswert Gartenarbeiten aller Art
0177-1673210

Ich suche eine neue rund um Betreuungs-
stelle in einem Privathaushalt! Bin erfah-
ren in der 24h Betreuung von älteren
Menschen. Ich habe sehr viel Einfüh-
lungsvermögen für schwer kranke Men-
schen. Ich rauche nicht. Ich koche sehr
gerne und liebe auch die deutsche Kü-
che. Gerne Langfristig! Bitte nur seriöse
Anfragen! 0621-18060355 Handy
01579-2452045

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Vermisst: Kater Fidibus (Fidi), lieb/
groß/kräftig/kastriert/gechipt, Dell-
brück/Umgebung 0176-48987527

Hausflohmarkt in Köln-Widdersdorf, Unter
Gottes Gnaden 21 am 07.12.24, 11-16
Uhr. Möbel, Hausrat, Antiquitäten, Ge-
schirr, Weihnachtsdeko.

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Achtung! Suche Pelze, Kleidung, Hand-
taschen, Wein, Bücher, Bilder, Porzel-
lan, Teppiche, Möbel, Kristall, CD`s,
LP`s, Schmuck, Taschen-/Uhren. Ge-
weihe, Sammlungen aller Art, Fr.
Werner 0176-84335620

Seriös - Bar - Fair - Vorwerk Staub-
sauger, Golfschläger, Möbel, Uhren,
Bekleidung, Pelze, Porzellan, Ta-
schen. Puppen, Bücher, Hr. Ernst
0152 - 59658036

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

1A! Designer kauft Villeroy&Boch Geschirr,
Bleikristall, Porzellan, Pelze, Gold/Mode/
Korallenschmuck, Bücher hochwertige
Markenkleidung+Handtaschen, Schall-
platten. 0221-17073488

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Barzahlung !

Frau Janik kauft. Weihnachtsaktion,
zahle 30 % mehr! Kaffeeservice,
Nähmaschinen, Möbel, Puppen, Tep-
piche, Pelze, Taschen, Silberbe-
steck, Brautkleider und Schmuck jeg-
licher Art. 0163-2470434

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Kaufe von A-Z: Porzellan der Fa. Rosenthal
Hutschenreuter Villeroy & Boch u.v.m:
u.a. Kaffeeservice Figuren Vasen Wand-
teller auch Bleikristall, Bilder, Möbel,
0163-2678017

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

Pelzankauf OHNE Gold, Pelzgeschäft
Frank Nies, Marktstr. 127B, 46045 Ober-
hausen. Terminabsprache und Infos un-
ter 0208-62005568 oder www.pelzan
kauf-nrw.de

Sammelerin sucht anktike Sachen aller Art.
0157-55406079

Sammeler sucht Münzen und Briefmarken
aller Art. 0157-55406199
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Fahrer (m/w/d)
für Schülertransport und
Krankenfahrten gesucht.

538,-€-Basis, Teilzeit, gerne
auch Rentner oder Frührentner.

02234/994588
info@fahrdienst-wemont.de
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BÜROKRAFT (m/w/d)
gesucht!
Wir suchen als Verstärkung für unser
Büro in Köln, eine Teilzeitkraft in
Festanstellung, gerne auch Student/in
mit guten Computerkenntnissen
im Bereich Datenmanagement.

Bewerbungen an:

MEHA GÄRTEN
Garten- und
Landschaftsbau GmbH
Tel. 0176 - 20727048
info@mehagaerten.de

Vollmöbl. Appartment
Nähe Kürten-Bechen

ca. 42m², große Küche, PKWStellplatz
u. schöner Garten,Warmmiete 840,00 €

proMonat

Mobil 0172 / 2 30 15 08

sucht Mitarbeiter auf Minijobbasis oder
Steuerkarte für unser Objekt in Bayenthal
(Schönhauserstr.)
AZ: Mo. - Fr. 06:00 Uhr bis 08:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter 0163/6352277
oder 02203/935260 melden.

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Airporttransfer Supergut & Supergünstig
02234-4306380

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Physiotherapeut/in + Masseur/in zur Ver-
stärkung für Praxis in Troisdorf gesucht.

0177-4005700

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Fensterputzer sucht Arbeit 0178-
3036368

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

KristianUmzüge, Renovierungen, Jobcen-
terKVA, Argefestpreis, Seniorenumzüge,
Nachlässe, Wohnungsaufl., 0221-
96711176

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Reinigungskraft für Wahnheide gesucht!
Kontakt: 02203-96999; Email: info@
aoc-hotel.de

Fahrer (m/w/d) für 3,5 t in Vollzeit für Ge-
tränkeauslieferung für unser Team ge-
sucht. 0171-7827071

Busbegleitung auf Minijob-Basis, im Kölner
Norden, für eine Werkstattlinie, gesucht.
Mingels-Reisen Köln. 0221-9703700

Ich bin Intensivkrankenschwester und su-
che mir meinen 2 Kindern die hier in
Pesch zur Schule gehen eine bezahlbare
3-4 Zimmerwohnung bis 1000 Euro kalt.
Ich freue mich über jedes Angebot! Mel-
den sie sich gerne telefonisch unter
0221-96028274

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Suche: 2-Zimmer-Wohnung linksrheinisch:
Hallo zusammen, ich bin auf der Suche
nach einer 2-Zimmer-Wohnung mit min-
destens 50 Quadratmetern Wohnfläche
und einer maximalen Kaltmiete von 1000
Euro. Die Wohnung sollte sich auf der lin-
ken Rheinseite befinden. Beste Grüße
Sven 0157-34968721

Reinigungskraft (m/w/d), Mo-Fr 5-7 Uhr für
Büroreinigung, Claudiastr., Köln-Westho-
ven, geringfügig beschäftigt, gesucht. Ge-
bäudereinigung Fuß 02234-62866

Junger Handwerker sucht ETW, Raum
Köln, sanierungsbedürftig, 0178-
1976484.

Gesucht ab sofort: Gebäudereiniger/Glas-
reiniger. Voraussetzung: Führerschein
Klasse B, Erfahrung in der Gebäudereini-
gung selbständiges arbeiten. Wir bieten :
Vollzeit, Tariflohn Ansprechpartner: 0160-
7161021 oder 0172-8303805

Frau sucht Putzstelle. 0176-57882451

Heimarbeit auf Minijobbasis. Sind Sie ma-
nuell geschickt, haben Erfahrung in Hand-
arbeit und Platz für einen kleinen Arbeits-
tisch mit Punktschweißgerät? Dann freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbung. Wir sind
eine alteingesessene, feinmechanische
Werkstatt im Herzen von Köln und produ-
zieren ein Dentalwerkzeug für Zahnärzte

777/23782 Zuschriften an: Verlag
Schlossbote/Werbekurier, Uhlstr. 102,
50321 Brühl.

Im Umreis von Köln suchen wir für un-
sere Kunden EFH/ZFH, DHH, Reihen-
häuser, ETW, gerne auch vermietet
u. mit Renovierungsbedarf. Rufen
Sie uns an, wir beraten Sie gerne im
Detail. Infos unter: www.bender-im
mobilien.de, oder unter: 02204/
2904940.

Köln-Höhenhaus! 2 in 1! Zwei getrenn-
te Einfamilienhäuser auf einem
Grundstück mit Garage und 4 Stell-
plätzen in verkehrsberuhigter Sack-
gassenlage (Wfl. 197 m², Nutzfläche
108 m², Grundstück 603 m², Baujahr
1935 und 1969, 8 Zi., 3 Bäder, Gäste-
WC, Terrassen, Kaminöfen) Nahe S-
Bahn, Schulen, Einkaufsmöglichkei-
ten - Kaufpreis 560.000,00 € (zzgl.
Kaufnebenkosten, zzgl. Käuferprovi-
sion 3,57 % inkl. MwSt.) Weitere In-
formationen unter: www.roehricht-
immobilien.de oder unter 0221 2974
3557.

Top Provision! Ehemalige Fenster-, Dach-
und Spendenwerber! SignaTec Haus &
Umwelt - Köln 0178 - 4769321

Jetzt online eine kostenlose und un-
verbindliche Wert-Analyse Ihrer Im-
mobilie anfordern - einfach Objektda-
ten eingeben und erste Einschät-
zung erhalten! Infos unter www.ben
der-immobilien.de oder 0800/
1188660.

Familie mit drei Kindern zieht ins Rhein-
land. Wir suchen ein EFH/DHH/REH oder
einen Bauplatz in Stommeln, Königsdorf,
Brauweiler, Lövenich, Junkersdorf, Wid-
dersdorf. 0176-83125577

Suche eine Putzstelle oder Kinderbetreu-
ung in Köln-Nippes/Innenstadt. 0176-
21689917

Haushaltshilfe für privaten Haushalt, ein
bis zwei Mal die Woche in Zündorf ge-
sucht, auf Minijobbasis mit Anmeldung.

0173/9623683

Fahrer/in Menüservice, vormittags 4 Stun-
den, Minijobs oder Teilzeit, gerne Rent-
ner, 0172-5288811

Spüler/Küchenhelfer/innen (m/w/d). Wir
suchen kurzfristig für unsere Spülküche
in Köln-Poll in Teilzeit od. Minijob Spüler/
innen. Arbeitszeit Montag bis Freitag 11-
15 Uhr. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung an ABAKUS GmbH, 0176-
30121718 oder info@abakus-koeln.com

Du liebst es am Telefon zu überzeugen? Du
möchtest deine Vertriebsstärke voll aus-
leben? Dann bist Du bei uns genau rich-
tig! Betreue Bestandskunden, gewinne
mit Charme und Überzeugungskraft Neu-
kunden am Telefon, unterstütze unseren
Außendienst bei der Terminvereinbarung
und stelle sicher, dass kein Angebot un-
beachtet bleibt. Ob Du Erfahrung mit-
bringst oder als Quereinsteiger durchstar-
ten willst - wie bieten Dir eine attraktive
Vergütung, Weiterbildungsmöglichkeiten
und ein motiviertes Team. Bewerbe dich
unter berwerbung@reinline.de und wer-
den Teil von reinline - Albert-Einstein-Stra-
ße 7b, 40764 Langenfeld.

Haushaltshilfe, 1 x wöchentlich, 3 Stunden,
in gepflegtem Haushalt in Porz gesucht.

0151-61934990

Kölner Verlagshaus Lokale Stadthelden®
sucht Verstärkung im Vertrieb und Ver-
kauf. Vorkenntnisse sind erwünscht. Tel:
0221-29295920

Finanziell abgesicherter Projektmanager
sucht Wohnung/MFH zur Altersvorsorge
0175-1164360

Für Residenz am Dom Putzhilfe für Apart-
ment gesucht, gute Bezahlung. 0177-
6508379

Student/in versiert im Onlinehandel von Se-
niorin gesucht, Residenz am Dom, gute
Bezahlung, 0177-6508379

Reinigungskräfte (m/w/d) auf Minijob Ba-
sis für Objekte in Sülz und in der Innen-
stadt Nähe Ebertplatz/Reichensper-
gerplatz (Wörth Str.) gesucht. AZ: in Sülz
Mo.+Mi.+Fr. von 5.00-7.30 Uhr AZ Innen-
stadt von Mo.-Fr. 17.30 Uhr für 1,75 Std.
täglich. Telefonische Bewerbung unter:
0211-53805000

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Kreatives Ehepaar, Fotograf und Malerin, 2
Kinder, suchen Haus/Hof mit Garten,
Charme, viel Platz zum Wohnen, Arbeiten
und Ausstellen, Übernahme flexibel, so-
fort bis Mitte 2025. von Emhofen Immo-
bilien, www.vonemhofen.de, 0221-
9405510

Reinigungsmitarbeiter/in für die Büroreini-
gung gesucht. Arbeitsort: Frechen-Kö-
nigsdorf. Arbeitszeit: Montag - Freitag
9:00 - 10:00 Uhr und Mittwochs zusätz-
lich von 10:00 - 12:00 Uhr nach Vereinba-
rung. Mehrarbeit eventuell möglich.

0221-16907040 oder 0176-30731991.
Die Putzfeen GmbH & Co.KG

Empfangskraft auf Minijob-Basis gesucht.
Gerne mit zusätzlichen Sprachkenntnis-
sen in Polnisch. Wir freuen uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung an pflege@
goldenerherbst24.info Informationen zu
uns auf www.goldenerherbst24.info

Reinigungsmitarbeiter (m/w/d) für die Bü-
roreinigung in der Innenstadt gesucht. Ar-
beitszeit: nach Vereinbarung - Schlüssel-
stellen. Mini-Job oder Steuerkarte. Be-
werbung unter 0221-16907040. Die Putz-
feen GmbH & Co.KG

Reinigungsmitarbeiter/in für die Büroreini-
gung gesucht. Arbeitsort: Berg. Glad-
bach. Arbeitszeit: Mittwoch und Freitag
18:00 - 20:00 Uhr Bensberg Dienstag von
18:00 - 20:00 Uhr. Schlüsselstellen. Mehr-
arbeit eventuell möglich. 0221-
16907040 oder 0176-30731992. Die
Putzfeen GmbH & Co.KG
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Köln. Zehn talentierte Bar-
tenderinnen und Barten-
der traten bei der 38. Deut-
schen Cocktail Meisterschaft
(DCM) der Deutsche Barkee-
per-Union (DBU) an. Ihr Ziel:
Die hochkarätig besetzte Jury
mit ihren Cocktailkreationen
zu begeistern und Deutsch-
lands beste Bartender zu wer-
den. Über 80 Teilnehmer aus
ganz Deutschland hatten in
den Wochen zuvor ihre Re-
zepte eingereicht. Zehn davon
schafften es ins Finale und
kämpften in Köln um den be-
gehrten Titel und den Applaus
der Branche.
Tim Grapperhaus aus der

Hamburger Bar The Local
konnte am Ende den renom-
mierten Wettbewerb für sich
entscheiden. Seine Cocktail-
kreation „Low Low Land“– ein
Mix aus weißem Portwein, Ap-
fel-Obstbrand, Cognac, Quitte
und Walnuss – begeisterte die
Jury sowohl geschmacklich als
auch in der Präsentation. Er
darf sich auf eine Bildungs-

reise im Wert von 3000 Euro
freuen. „Tim konnte mit ei-
nem spannenden Cocktailre-
zept auftrumpfen und hat uns
mit seiner Kreativität und Prä-
sentation sehr beeindruckt.
Auch die anderen Teilneh-
mer waren sehr spannend und
agierten auf einem hohen Ni-
veau. Es hat uns sehr viel Spaß
gemacht, die vielen Ideen und
Präsentationen zu erleben“, so
die Jury.
Unter den Jurymitgliedern

war auch Alejandra Breustedt,
die Gewinnerin aus dem letz-
ten Jahr. Der zweite Platz ging
an Csaba Schneider aus Frank-
furt. Über die Drittplatzierung
konnte sich Jakob Schröder
(Toddy Tapper Bar) aus Köln
freuen.
Er servierte der Jury „The

Friend Along The Way“, der
aus 40 ml Rotwein-Kaffee Cor-
dial, 10 ml Port Charlotte Islay
Single Malt, 30 ml Bruichlad-
dich Islay Single Malt und 10
ml Giffard Vanille de Mada-
gascar besteht.

Aufs PodestAufs Podest
gemixtgemixt

Meisterschaft an der Bar

Der Kölner Barkeeper Jakob Schrö-
der konnte die Jury überzeugen.

Foto: Sweetlana Holz

Köln. Ein weiterer Weltstar
wird im kommenden Jahr in
Köln erwartet. Und was für ei-
ner!
Wie die Lanxess-Arena und

Veranstalter LiveNation be-
kanntgaben, wird Sting (73) in
Köln zu sehen sein. Der Sän-
ger ist am 8. Oktober 2025 in
Deutz zu Gast, es ist das einzi-
ge NRW-Konzert während sei-
ner -Tour.
Als „Sting 3.0“ präsentiert

sich der 17-fache Grammy-
Preisträger gemeinsam mit
seinem Gitarristen Dominic
Miller und Schlagzeuger Chris
Maas im Herbst 2025 auf einer
Arena-Tour in Deutschland
und der Schweiz. Neben Köln
stehen dann Gastspiele in Zü-
rich (13. Oktober), München
(14. Oktober) und Berlin (16.
Oktober) auf dem Plan.
In seiner außergewöhnli-

chen Laufbahn hat Sting (bür-
gerlich Gordon Matthew Tho-
mas Sumner), der auch in die
Rock and Roll Hall of Fame

aufgenommen wurde, welt-
weit 100 Millionen Alben ver-
kauft. Er gilt als einer der pro-
filiertesten Solokünstler der
Welt, ebenso wie als ehemali-
ger Frontmann von The Police.
Als Komponist, Singer-

Songwriter, Schauspieler, Au-
tor und Aktivist wurde Sting
außerdem mit einem Golden
Globe, vier Oscar-Nominierun-
gen, einer Tony-Nominierung,
dem Century Award des Billbo-
ard Magazine und den Kenne-
dy Center Honors ausgezeich-
net. Seine Songs wie „Fields
of Gold“, „All this time“ oder
„Englishman in New York“
sind Musikgeschichte.
Der allgemeine Vorverkauf

für das Sting-Konzert in Köln
beginnt am Freitag, 6. Dezem-
ber, um 11 Uhr. Tickets gibt
es unter der (0221) 8020, im
Arena-Ticketshop am Willy-
Brandt-Platz 3 in Deutz, auf
der Homepage der Arena und
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Sting: NRW-Sting: NRW-
Konzert in KölnKonzert in Köln
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Barankauf von Gold und Silber zu
Höchstpreisen! Wir kaufen: Münzen,
Medaillen, Zahngold, Schmuck, Gold-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts usw.

Auktionshaus Knopek OHG

Alter Markt 55 • 50667 Köln
Tel.: (02 21) 25 36 00

Unser Ankaufspreis betrug am
3.12. für 1g Feingold bis zu 74,00 €.
Erfragen Sie unseren Tagespreis!
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KAISERIN STASI DIE ERSTE

Tickets unterkkkkeetsetsets unteunteuntentntenterrrrrr

Tickets unterkets unteterr

Tickets unterkets unteterr

28.05.202528.05.2025 OBERHAUSENOBERHAUSEN
Rudolf Weber-ArenaRudolf Weber-Arena

04.10.202504.10.2025 GUMMERSBACHGUMMERSBACH
SCHWALBE ArenaSCHWALBE Arena

29.03.202629.03.2026 DÜSSELDORFDÜSSELDORF
Mitsubishi-Electric HalleMitsubishi-Electric Halle

30.03.2026 KÖLN30.03.2026 KÖLN
LANXESS ArenaLANXESS Arena

13.05.202513.05.2025 DÜSSELDORFDÜSSELDORF
TonhalleTonhalle

14.05.202514.05.2025 MÖNCHEN-MÖNCHEN-
KunstwerkKunstwerk

12.10.202512.10.2025 TROISDORFTROISDORF
StadthalleStadthalle

10.12.202510.12.2025 AACHENAACHEN
EurogressEurogress

13.12.202513.12.2025 BERGHEIMBERGHEIM
MEDIO.RHEIN.ERFTMEDIO.RHEIN.ERFT

GLADBACHGLADBACH

13.12.202413.12.2024 GUMMERSBACHGUMMERSBACH
SCHWALBE ArenaSCHWALBE Arena

14.03.202514.03.2025 KÖLNKÖLN
LANXESS ArenaLANXESS Arena

Jede Woche verteilen wir 12 verschie-

dene Anzeigenblätter im gesamten

Großraum Köln-Bonn.

Insbesondere für alle kleinen und

mittelständischen Unternehmen sind

wir seit Jahrzehnten ein zuverlässiger

Werbepartner.

- ca. 600m²-800m² oder als Untermieter in einem bestehenden Miet-
verhältnis

-
che und ebenerdiger Zufahrt

Ihr Ansprechpartner Herr Andreas Messana freut sich über Ihre Kon-
taktaufnahme per Telefon: 02261 817 57 11 oder E-Mail an: andreas.
messana@rdw-koeln.de

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Röhfeldstr. 27
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Tel.:0228-466989
Mail: info@franz-aachen.com
Web:www.franz-aachen.com

BEIM SCHENKEN AN DEN SOMMER DENKEN

MARKISEN & NEUBEZÜGE*
ZU COOLEN PREISEN!

DIE BESTE ZEIT IST JETZT!*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

Vorsicht: 116 116
ruft niemals an!
Köln. Aktuell warnen Exper-

ten vor Telefonbetrügern, die
sich als Mitarbeiter des Sperr-
Notrufs ausgeben.Mit Hilfe des
sogenannten Call-ID-Spoo-
fings wird auf dem Telefon-
display des Angerufenen die
eigentlich vertrauenswürdige
Rufnummer 116116 angezeigt.
Mit dieser Täuschung versu-
chen Kriminelle, an sensib-
le Daten wie Kontonummern,
PINs oder TANs zu gelangen. In
der Gesprächsführung sind sie
häufig sehr überzeugend und
behaupten etwa, das Konto sei
gehackt worden oder ein unbe-
fugter Kontozugriff habe statt-
gefunden. Unter dem Vorwand
der Sicherheit drängen sie bei-
spielsweise auf einen Abgleich
der Kontodaten.DochVorsicht:
Das ist ein Betrugsversuch!
„Der Sperr-Notruf kontak-

tiert niemanden über die Ruf-
nummer 116 116 – genauso
wenig ruft die Polizei von der
110 an. Und keinesfalls werden
unsere Mitarbeiter bei Bürgern
anrufen, um geheime Daten
anzufordern“, betont Sandra
Königstein, Vorstandsvorsit-
zende des Sperr-Notrufs.
So schützen Sie sich: Per-

sönliche Daten niemals
preisgeben: Polizei, Banken,
Sparkassen, Behörden oder se-
riöse Unternehmen fragen nie-
mals nach PINs, TANs oder
Kontoinformationen – weder
telefonisch noch per E-Mail
oder Handy-Nachricht.
Vorsicht bei unerwarte-

ten Anrufen: Egal,welche Ge-
schichten erzählt werden oder
welcher Druck ausgeübt wird,
bleiben Sie ruhig und beson-
nen.
Verdächtige Telefonate

sofort beenden: Legen Sie
einfach auf, wenn Sie Zweifel
haben.
Sparsam mit Daten um-

gehen: Im Internet immer
überlegen, ob die Angabe von
persönlichen Informationen
wie Adresse, Telefonnummer
oder Geburtsdatum wirklich
nötig ist.
Kontobewegungen regel-

mäßig prüfen: So lassen sich
unberechtigte Abbuchungen
rechtzeitig erkennen und stor-
nieren.
Schnell handeln bei Da-

tenweitergabe: Lassen Sie
Ihr Konto und Ihre Karten so-
fort sperren – über den Sperr-
Notruf 116 116 oder Ihre Bank.
Erstatten Sie zusätzlich Anzei-
ge bei der Polizei.
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Prunkstücke zum

Weihnachtsfest
„Hallo Spencer“ ist zurück

KKuullttiiggeeKultige
PPuuppppeenn,,Puppen,
ffrreecchheefreche
SSpprrüücchheeSprücheDDiiee bbeesstteenn KKaauuff--Die besten Kauf-

&& PPfflleeggeettiippppss ffüürr& Pflegetipps für
TTaannnneennbbääuummeeTannenbäume

„Ich ben en kölsche Bröck,/
üvver die halv Kölle jöck. Ich
halt minge Buckel hin för üch
he am Rhing…“ heiß et en
nem Bläck-Fööss-Leed.
Un en nem Huhdütsche

Leed heiß et: „Über sie-

ben Brücken musst Du ge-
hen, sieben dunkle Jahre
überstehn…“ Wa’mer jenau
hinlo’t, ha’mer en Kölle sib-
be Bröcke: de Rudekircher-,
de Süd-, de Vrings-, de Düxer-,
de Huhenzollern-, (fröher wor
dat de Muusfall), de Zoo-, de
Müllemer-, un wa’mer de Lev-
verkusener Bröck noch dobei
zällt sin et sujar aach.
All Bröcke sin jrön aanje-

molt.Die Färv hät unse Conny
(Konrad Adenauer) bei Bayer
bestallt. Doher heiß die Färv
och Adenauerjrön.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle
Kölsche Bröcke

www.express-die-woche.dewww.express-die-woche.de

Ehrenfeld. Seit 1981 be-
treibt Rudolf „Ralf“ Bree (59)
seinen Antik-Shop an der
Venloer Straße. Doch nie zu-
vor gab es so was: Immer wie-
der bleiben Passanten stehen,
manchmal bilden sich Grüpp-
chen, es wird heiter, die Leute
kichern – sie lachen über die
Veedels-Banane! Denn die ist
ein kölsches Statement vom
Allerfeinsten – zu einem auf-
sehenerregenden Vorgang in
den USA.
Bei dem krummsten Kunst-

Deal des Jahres wurde vor rund
zwei Wochen eine mit Klebe-
band an einer Wand befestigte
Banane bei Sotheby‘s in New

York für 6,2 Millionen Dollar
(rund 5,9 Millionen Euro) ver-
steigert. Der Käufer ist der in
China geborene Kryptowäh-
rungsunternehmer und Kunst-
sammler Justin Sun.
Sein Bananenwerk mit dem

Namen „Comedian“ will der
italienische Künstler Mau-
rizio Cattelan als kritischen
Kommentar zum globalen
Kunstmarkt verstanden wis-
sen. Die versteigerte Banane
wurde laut „New York Times“
für 35 Cent bei einem Obst-
händler aus Bangladesch an
der New Yorker Upper East Si-
de gekauft. 6,2 Millionen für
eine Banane mit Klebeband –

„Ich fand das nen Witz“, sagt
der Kölner Bree: „Ich hab zu
meinem Mitarbeiter gesagt,
geh mal ne Banane holen.“
Graues Klebeband hatte er ja
schon. Jetzt kam die Banane
vom Pennymarkt dazu, das
Ganze auf eine Staffelei, plus
den Satz: „Banane mit Klebe-
band für 6,2 Millionen Dollar
versteigert/bei uns nur 30 Eu-
ro.“
„Die Resonanz war gut vor

der Türe, die Leute haben
sich schlappgelacht“, erzählt
Bree. Zur naturgegebenen Ei-
genheit der beiden Werke von
Bree und Cattelan gehört:
Die Banane bleibt nicht lan-

ge gelb. Justin Sun hatte mit
dem Kauf ein Zertifikat über
die Echtheit des Werks so-
wie eine Anleitung erworben,
wie die Frucht zu ersetzen ist,
wenn sie verdirbt. Der Grün-
der der Kryptowährungsbörse
Tron kündigte allerdings an,
die Banane „persönlich essen“
zu wollen, „als Teil dieser ein-
zigartigen künstlerischen Er-
fahrung, um ihren Platz in der
Kunstgeschichte und in der
Popkultur zu würdigen“.
Bree sieht das etwas schlich-

ter. Wenn sich demnächst der
kleine Hunger zwischendurch
meldet, wird die Ehrenfelder
Banane weggefuttert. (ade.)

KölnerKölner
Kunst-BananeKunst-Banane Rudolf „Ralf“ Bree mit der Ehren-

felder Version des Werkes von
Künstler Maurizio Cattelan.

Foto: zVg

Wir müssen mal – die Prei-
se erhöhen. In einer der
frequentiertesten kosten-
pflichtigen Toilettenanlagen
Kölns, dem „rail & fresh“ im
Kölner Hauptbahnhof, ha-
ben Deutsche Bahn und das
WC-Unternehmen den Klo-
gang um 50 Prozent teurer
gemacht. Was ist da los?

VON AYHAN DEMIRCI

Köln. Der Express hat nach-
gefragt, warum die Erledigung
des „Geschäfts“ nun teurer
ist. Auf Anfrage erklärte Dana
Müller, Marketing-Sprecherin
der Hering Sanikonzept GmbH:
„Nachdem das Nutzungsent-
gelt in den von uns betriebe-
nen „rail & fresh-WC-Anlagen“
in Bahnhöfen über 15 Jahre sta-
bil bei 1,- Euro gehalten wurde,
müssen wir nun mit der Anpas-
sung des Nutzungsentgeltes
auf Preissteigerungen der ver-
gangenen Jahre für Löhne und
Gehälter, Wasser und Abwas-
ser, Nebenkosten etc. reagie-
ren.“
Die Anlage im Kölner Haupt-

bahnhof betreibt das Unter-
nehmen mit Sitz in Burbach

seit 2020. Hering Sanikonzept
spricht von erheblichen Inves-
titionen, die man in den ver-
gangenen Jahren getätigt habe
,„um diese modern und attrak-
tiv zu gestalten“.

Pro WC-Anlage, so die He-
ring-Sprecherin, „wurden In-
vestitionen von bis zu 1,2 Mil-
lionen Euro getätigt, um den
Komfort und die Sauberkeit auf
höchstem Niveau zu halten.“
Die Summe erscheint exor-

bitant – die Anlage sei im Jahr
2020 kernsaniert worden, ant-

wortet die Firmensprecherin
auf die Nachfrage, wohin die
Investition konkret geflossen
sei. Unstrittig ist: Die großzü-
gige Anlage verfügt über ei-
ne Dusche wie auch über eine
Behindertentoilette und einen
Wickelraum, Kartenzahlung
ist möglich und am westlichen
Zugang hängen historische
Bilder vom Hauptbahnhof an
den Wänden, wo außerdem ein
farblich changierender Licht-
streifen angebracht ist. Die An-
gestellten treten in weißer Ar-
beitskleidung in Erscheinung.
Zudem betont das Unter-

nehmen, es bezahle seinen

Mitarbeitern tarifliche und
übertarifliche Löhne. Das Ent-
gelt sei an den sieben größten
„Rail & Fresh“-Standorten er-
höht worden, an denen „ein
hohes Servicelevel geboten“
werde: „Diese Anlagen sind
durchgehend mit 1-3 Reini-
gungskräften besetzt, was eine
kontinuierliche Reinigung und
Betreuung gewährleistet. Au-
ßerdem sind diese Anlagen in
der Regel 24 Stunden am Tag
geöffnet.“
In Köln betreibt Hering fer-

ner dieWC-Anlage im Bahnhof
Deutz, in der Region außer-
dem die Anlagen in Bonn und

Siegburg – bei diesen bleibt
der Preis bei einem Euro be-
stehen.
Nach Angaben eines Spre-

chers der Deutschen Bahn ist
das Nutzungsentgelt für WC-
Anlagen an 12 großen Bahn-
höfen in Deutschland auf 1,50
Euro pro Besuch angestiegen:
„Nach rund 15 Jahren Preissta-
bilität reagieren die Deutsche
Bahn (DB) und die Betreiber
rail & fresh sowie SANIFAIR
mit der Anpassung auf gestie-
gene Betriebskosten (u.a. für
Personal, Wasser und Energie
sowie Reinigungsmittel und
Material).“

Wer „muss“Wer „muss“
zahlt mehrzahlt mehr
50 Prozent teurer: Deutlicher Preissprung beim Toilettengang

Gut besucht: die öffentliche
WC-Anlage im Kölner
Hauptbahnhof.

Foto: Ayhan Demirci

1,2 Millionen. Euro in
WC-Anlage investiert
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